
 

Gemeindehaus—Wir sind drin! Ökumenischer Adventskalender 
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Unser 

Gemeindebrief 

Wir Allen  

Leserinnen und Lesern wünschen wir 

ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein  

friedliches Jahr 2024! 



 

„Ehre sei Gott  

in der Höhe  

und Friede auf Erden  

bei den Menschen  

seines Wohlgefallens!“  

 

Lukas 2,14 

            2    Andacht 

Wo bist du, Gott des Friedens, 

in unserer aus den Fugen geratenen Welt, 

wo bist du Gott des Erbarmens 

wenn Terror an so vielen Orten gefeiert wird, 

wo, Gott, bist du, 

bei all dem Sterben! 

Wir bitten dich, 

zeig dich überall da, 

wo Menschen nach deiner Hilfe schreien, 

stopf denen den Mund, 

die deinen Namen für ihre Mordlust missbrauchen, 

und erbarme dich derer, 

die den Glauben an dich verloren haben, 

weil du so fern und gleichgültig scheinst! 

Wir wenden uns an dich, Gott, 

und bitten für die Menschen in der Ukraine, 

dass endlich Ruhe einkehrt 

in die Kampfgebiete, 

und Feindschaft überwunden wird. 

Tröste alle, 

die um Opfer der Gewalt trauern. 

Heile die verwundeten Seelen, 

in die sich das Grauen eingegraben hat. 

Gott, wir klammern uns an dich 

mit unseren Ängsten, mit unserer Empörung, 

und mit unserer Trauer um so viel zerstörtes Leben: 

Wir bitten dich für die Geiseln der Hamas, 

bring sie zurück zu ihren Familien und Freunden, 

und steh denen bei, 

die jetzt um sie bangen. 

 

 

 

 

 

 

 

Schütze die Zivilisten in Gaza, 

die die Hamas auch als Geiseln hält. 

Stell den bedrohten Kindern in allen Kriegsgebieten 

einen Engel zur Seite, 

der ihnen Leib und Seele schützt. 

Gott stärke alle, 

die den Hassparolen widerstehen 

und auch jetzt für Frieden und Versöhnung arbeiten. 

Gott, wir wissen nicht wohin mit den vielen  

Sorgen um die Zukunft unserer Erde, 

wenn nicht zu dir. 

Bewahre uns vor Resignation 

Und erhalte uns trotz allem die Zuversicht, 

dass du uns nicht aufgibst 

obwohl auch du unendlich leidest 

an dem Unheil, das wir Menschen anrichten. 

Du Gott des Friedens und des Erbarmens, 

wir bitten dich: 

Zeig dich mit deiner heilenden Kraft 

und mach uns zu Verbündeten deines Willens. 

Amen 

Sylvia Bukowski 
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Gemeindehaus: Wir sind drin! 

Im 1. November war es endlich so weit: nach  

1 ½jähriger Bauzeit öffneten sich wieder die Türen unse-

res Gemeindehauses! Viele sehr schöne helle Räume sind 

entstanden. Viele Menschen konnten seitdem bereits die 

wunderbar sanierten Räume näher in Augenschein neh-

men. Viele sind begeistert, wir sind sehr dankbar! 

Zwei größere Veranstaltungen eröffneten in der ersten 

Woche den Betrieb im „neuen“ Gemeindehaus: die Senio-

renbegegnung und das Kindermusical „Kunterbunt“! Das 

halten wir für ein sehr schönes Zeichen: das Gemeinde-

haus soll ein Haus der Begegnung sein für Jung und Alt, 

im besten Sinne des Wortes ein „Mehrgenerationenhaus“, 

das allen offensteht!   

Ein besonderer Dank gilt noch einmal den ausführen-

den Firmen und dem Planungsbüro Hensen. Ihnen und 

anderen offiziellen Gästen wollen 

wir am 19. Januar in einem Empfang 

im Gemeindehaus unseren Dank 

auch persönlich aussprechen. 

Ebenso zu danken ist den Ehren-

amtlichen, die viel Verantwortung 

übernommen haben, besonders auch 

jenen, die beim Einräumen und Ein-

richten Ende Oktober noch einmal 

wieder kräftig Hand anlegten! 

Natürlich ist noch nicht wirklich alles fertig. Im Novem-

ber wurden noch letzte Arbeiten verrichtet, es gab lange 

Zeit Probleme mit der Schließanlage (unter anderem des-

halb wurden erst wenige Schlüssel herausgegeben...), der 

Fahrstuhl wartete noch auf seine offizielle Inbetriebnah-

me, das Kita – Büro im Obergeschoss mit Christine Hel-

weg konnte erst Ende November bezogen werden, und die 

Eröffnung des Gemeindebüros im Erdgeschoss mit Dag-

mar Roelofs-Gosink lässt wohl noch bis Mitte Dezember 

auf sich warten...  

Wir bitten um Verständnis und danken allen, die in die-

sen Wochen des Übergangs Flexibilität und auch mal star-

ke Nerven bewiesen haben, besonders natürlich unserem 

Gemeindehausteam! 

Wir sind auf einem sehr guten Weg! 

Unserem Gemeindehaus wünschen wir viele Besuche-

rinnen und Besucher, Menschen, die sich gerne dort 

treffen, die sich dort wohlfühlen.  Mögen sie unser Ge-

meindehaus mit Leben füllen, und mit Themen, die wich-

tig sind und ermutigen. Wir bitten Gott um seinen Segen 

für dieses Haus! 

Offizielle Eröffnung am 21. Januar 

Am 21. Januar wird unser Gemeindehaus offiziell eröff-

net. 

Der Festgottesdienst um 10.00 Uhr findet im Rahmen 

der ökumenischen Winterkirche in unserer Kirche statt. 

Er wird von mehreren Mitwirkenden gestaltet. Die Predigt 

hält Frau Präses Heidrun Oltmanns. Die musikalische Ge-

staltung übernimmt der Posaunenchor. 

Anschließend findet bis 16.00 Uhr ein „Tag der offenen 

Tür“ im Gemeindehaus statt. Es werden Führungen durch 

das Gemeindehaus angeboten. Es gibt Spiel und Spaß für 

Kinder und Jugendliche (der CVJM wird dabei unterstützt 

von Mitarbeitern des CVJM-Westbund in Wuppertal). Im 

großen Saal gibt es mittags etwas Warmes und anschlie-

ßend Kaffee und Kuchen. Hier werden noch helfende Hän-

de gesucht, bitten wenden Sie sich an den 

„Festausschuss“, speziell an Ruth Heemann, Berndine Eg-

bers und Elke Veldhuis. 

Ein besonderer Dank geht an den Frauentreff unserer 

Gemeinde, der in den vergangenen Jahren regelmäßig im 

Januar sein „Neujahrscafé“ zugunsten des Brotkorb Neu-

enhaus ausrichtet hat. Da ein zusätzliches Neujahrscafé in 

diesem Jahr den Rahmen sprengen würde, sammeln wir 

auf seine Initiative hin am Tag der Eröffnung im Gemein-

dehaus Spenden für den Brotkorb. Wir danken schon jetzt 

für Ihre Unterstützung! 
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Außengestaltung Parkplatz 

„Neuer Wein in alte Schläuche“ – diese Redewendung 

kann einem in den Sinn kommen, wenn man das Umfeld 

unseres neu erstrahlenden Gemeindehauses betrachtet. Das 

passt alles derzeit noch nicht unbedingt zusammen. Tatsäch-

lich wollen wir deshalb auch das Außengelände (Parkplatz) 

des Gemeindehauses neu gestalten. Dafür benötigen wir et-

was Zeit, zumal wir dafür einen Antrag auf öffentliche För-

derung auf den Weg gebracht haben. Die Entscheidung dar-

über muss abgewartet werden. Wir bitten um Verständnis 

und Geduld! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wir möbeln unser Gemeindehaus auf!“ 

Unsere Spendenaktion zugunsten der Anschaffung von 

Küche und Inventar des Gemeindehauses findet viel Zu-

spruch, wir haben unser Ziel fast erreicht. Das ist fantas-

tisch.  

Besonders freuen wir uns, dass neben dem Spendenaus-

schuss unserer Gemeinde der CVJM Veldhausen sich sehr 

stark engagiert. Danke! 

Der Kirchenrat bittet Sie ganz herzlich, auch die letzten 

Aktivitäten nach Kräften zu unterstützen!  

Auf dem Weihnachtsmarkt in Veldhausen wird es wieder 

einen Stand mit Spiral-Kartoffeln geben! 

Ebenso wird auf unseren Mini-Weihnachtsmarkt im An-

schluss an das Adventskonzert am 3. Advent hingewiesen. 

Während wir in der Kirche eine Kollekte für andere Zwecke 

abhalten, ist der Erlös der stimmungsvollen Veranstaltung 

draußen ebenfalls für unsere Spendenaktion bestimmt.  

Herzliche Empfehlung! 

Wir sagen Danke! 

Über 1 ½ Jahre während der Bauphase des Gemeindehau-

ses waren Gemeindekreise und Chöre auf „Ausweich-

quartiere“ angewiesen und wurden dort gut aufgenommen. 

Für die in dieser Zeit erfahrene Gastfreundschaft sind wir 

sehr dankbar! Wir haben versucht, dies auch persönlich zum 

Ausdruck zu bringen. Wir danken an dieser Stelle sehr herz-

lich für die freundliche Aufnahme in folgende Räumlichkei-

ten: 

- Ev.-altref. Gemeindehaus Veldhausen 

- Haus am Kirchturm der Diakoniestation 

- Kita Lummerland 

- Dorfgemeinschaftshaus Osterwald 

- Bauernmuseum Osterwald 

- Rathaus Neuenhaus (Kita-Sitzungen) 

- Sparkasse und Volksbank  in Veldhausen (Einlagerung 

des Inventars) 
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„Wenn es kalt wird, rückt man enger zusammen – das ist 

eine ganz natürliche Erfahrung, die wir alle kennen!“  

Mit diesen Worten haben wir im Gemeindebrief vor einem 

Jahr die erste ökumenische „Veldhauser Winter-

kirche“ angekündigt. Anlass war die Energiekrise 

in der Folge des Ukraine-Krieges und konkret die 

befürchtete Energieknappheit im Winter. Auch 

wenn sich in dieser Hinsicht die größten Ängste 

nicht bestätigt haben, war die Winterkirche eine 

gute und segensreiche Aktion. Aus allen drei be-

teiligten evangelischen Gemeinden kamen viele positive 

Rückmeldungen! 

Für das kommende Jahr haben sich die Gemeinden nun 

für die Monate Januar und Februar auf eine Neuauflage ver-

ständigt.  

Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass diesmal 

auch die katholische Gemeinde Veldhausen beteiligt ist. Die 

Regelung in dieser Gemeinde sieht vor, dass die 14tägigen 

Wortgottesdienste am Samstag zugunsten der Winterkirche 

entfallen, und die Gemeinde stattdessen zur Winterkirche 

am Sonntagmorgen eingeladen wird. Die im Wechsel dazu 

gefeierte 14tägige Messe mit Eucharistiefeier findet weiter-

hin in der gewohnten Form in der kath. Kirche statt. Wir 

sagen „herzlich willkommen“ und freuen uns über das gute 

ökumenische Miteinander in unserem Kirchspiel! (Auf einer 

Sitzung der ACK Grafschaft Bentheim im November wurde 

übrigens deutlich, dass eine solch weitreichende Winterkir-

che schon etwas Besonderes darstellt, wofür wir sehr dank-

bar sind!). 

Die Sonntagsgottesdienste im Januar finden in 

unserer reformierten Kirche statt. Im Februar 

sind wir zu Gast in der altreformierten Kirche. Es 

wird jeweils ein Gottesdienst um 10 Uhr gefeiert, 

der von Haupt- und Ehrenamtlichen von mindes-

tens zwei Konfessionen gemeinsam gestaltet wird. 

Im Anschluss ist Zeit und Gelegenheit für Begeg-

nung. 

Wir freuen uns auch, dass wir einige besondere Gottes-

dienste in dieser Zeit mit der Ökumene am Ort teilen kön-

nen: 

 - am 21.01.24 die offizielle Eröffnung unseres Gemeinde-

hauses 

 - am 28.01.24 ein gemeinsamer Familiengottesdienst, der 

von einem Team der Kindertagesstätte Lummerland vor-

bereitet wird 

 - am 11.02.24 ein gemeinsamer ökumenischer Abend-

mahlsgottesdienst in der altref. Kirche 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Seite 20 

Ihres Gemeindebriefs. 

Wir laden herzlich ein! 

Jan Hagmann 

Gemeinsame Winterkirche 

Unverändert besteht die Möglichkeit, sich regelmäßig In-

formationen aus der Gemeinde direkt aufs Handy schicken 

zu lassen. Die „WhatsApp - Broadcastliste“ ist ein sehr einfa-

cher Nachrichtendienst. Im Unterschied zu einer normalen 

WhatsApp – Gruppe können die Mitglieder sich nicht unter-

einander schreiben. Man wird also nicht durch Belanglosig-

keiten und nervige Diskussionen belästigt...! 

Von Ihrer Kirchengemeinde empfangen Sie lediglich wö-

chentlich im Durchschnitt zwei Nachrichten aus dem Ge-

meindeleben. Besonders nützlich ist dieser Dienst, wenn Sie 

nicht Facebook oder Instagram nutzen, aber trotzdem regel-

mäßig alle aktuellen Informationen erhalten möchten.  

Wenden Sie sich einfach an Pastor Hagmann (Tel. 05941/ 

6295) und lassen Sie sich in die Empfängerliste aufnehmen! 

WhatsApp - Nachrichtendienst 
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Sicherlich habt ihr schon davon gehört, dass im kommen-

den Frühjahr wieder die Gemeindewahlen anstehen. Somit 

auch die Wahlen für den Kirchenrat. Es gilt sechs Sitze neu 

zu vergeben, kurz gesagt: wir suchen Mit-GESTALTER! 

Ich wurde vor fast genau drei Jahren ebenfalls auf das 

Thema „Mitarbeit im Kirchenrat“ aufmerksam gemacht. 

Man hat mich gefragt, ob ich es mir vorstellen könne im Kir-

chenrat mitzuarbeiten. Da kam ich ins Grübeln. Bringt das 

nicht zu viele Verpflichtungen mit sich? Und die ständigen 

Dienste? Ist das nicht alles zu viel Aufwand?  –  

NEIN! Definitiv nicht. Nach nun fast drei Jahren kann ich 

sagen: Ja, die Arbeit rund um den Umbau des Gemeindehau-

ses hat zwar gefordert, aber dennoch ist der Kern der Kir-

chenratsarbeit ein anderer. Ab dem kommenden Jahr war-

ten spannende Aufgaben auf uns als Gemeinde. Es sind ge-

stalterische Aufgaben, wir blicken auf viele neue Ansätze in 

der kirchlichen Ausrichtung. Und da kann sich JEDER ein-

bringen.  

Meine persönliche Erfahrung zeigte: Ich war positiv über-

rascht davon, wie vielfältig sich der Kirchenrat zusammen-

setzt. Eine bunt gemischte Gruppe mit vielen Meinungen 

und vor allem vielen Ideen. Ich war positiv überrascht da-

von, wie vielfältig die Themen sind, die wir behandeln. Von 

gemeindeinternen Themen, über die Arbeit der Kirche im 

Ort oder die KITA-Arbeit (ganze vier Einrichtungen mit über 

250 Betreuungsplätzen sind unter der Trägerschaft unserer 

Kirchengemeinde). Ich war positiv überrascht davon, wie  

 

 

unkompli-

ziert die „Kirchen-

Dienste“ organisiert sind. Das ist 

trotz eigener Familie und dem Beruf gut zu 

machen. Ich war  positiv überrascht davon, wie unser 

Kirchenrat als Gruppe arbeitet und dass die nüchterne Be-

zeichnung „Rat“ eher als echte Gemeinschaft bezeichnet 

werden kann. 

Man könnte noch viele weitere Beispiele nennen, die den 

Mehrwert bei der Mitarbeit im Kirchenrat herausstellen. 

Hier und da sind sicherlich auch schwierige Dinge oder Situ-

ationen dabei, aber alles in allem überwiegen klar die positi-

ven Eindrücke. 

Also wenn du es dir vorstellen kannst, dich für unsere 

Gemeinde einzusetzen, mitzugestalten, eine Meinung zu ha-

ben, Gemeinschaft in der Gruppe zu erleben und vieles, vie-

les mehr, dann gib dir einen Ruck! Spreche gerne jemanden 

aus dem Kirchenrat oder unsere Pastoren an. Gerne geben 

wir weitere Infos. 

Wir brauchen DICH!  

Dennis Jansen 

Wir brauchen DICH – Werde Mitglied im Kirchenrat! 

Zu einem „feucht-fröhlichen“ Grillabend war im Okto-

ber der Kirchenrat der Ev.-ref. Gemeinde Georgsdorf im 

„Haus am Kirchturm“ zu Gast. Er folgte damit einer Ge-

geneinladung unseres Kirchenrats, der im letzten Jahr in 

Georgsdorf zu Gast war. Damit es nicht falsch verstanden 

wird: es war leider ein verregneter Abend. Das aber tat 

der Stimmung keinen Abbruch! Die zukünftige Kooperati-

on der beiden Gemeinden kam durchaus am Rande zur 

Sprache. Wir sind sehr gespannt, wie sich diese Zusam-

menarbeit entwickeln wird. Möge sie zum Segen für beide 

Gemeinden werden! 

Jan Hagmann 

Grillabend der Kirchenräte 
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Seit 2019 feiern wir zum ersten Mal wieder den Ökume-

nischen Adventskalender in der gewohnten Form. Während 

der Zeit der Corona-Pandemie war dies nur eingeschränkt 

möglich. Doch jetzt wollen wir – auch aufgrund der Nach-

frage – wieder im alten Rhythmus verfahren: das heißt an 

jedem Tag an einem anderen Ort. 

Ganz herzlichen Dank an all diejenigen, die sich bereiter-

klärt haben, einen Adventskalender-Abend zu gestalten! 

Es ist wichtig, als Gemeinden zusammenzukommen, um 

sich auf das Wesentliche der vor uns liegenden Advents- 

und Weihnachtszeit zu konzentrieren: Und das ist das Kom-

men Gottes in seinem Sohn Jesus Christus vor über 2.000 

Jahren in unsere Welt. 

Wie leicht können uns die Geschäftigkeit des Alltags von 

dem entscheidenden Thema fernhalten. Die Adventsandach-

ten laden uns ein zur Stille und zum gemeinsamen Nach-

denken über das Wunder, das Gott Mensch geworden ist. 

Herzliche willkommen zu den Andachten, die jeweils um 

18.00 Uhr beginnen und ca. 25 Minuten dauern! 

Ökumenischer Adventskalender 

 03.12., Sonntag, 1. Advent: Gerd Wie-

ners, Katholische Kirche, Bahnhofstr. 16 

 04.12.: Fritz Baarlink, mit Unterrichts-

gruppe 6/7, altreformiertes Gemeinde-

haus, Georgsdorfer Str. 3 

 05.12.: Familien Klomp und Kleefmann, 

Osterwalder Str. 63   

 06.12.: Weltladen, Dr. Picardt-Str. 38  

 07.12.: Familie Kerk, An der Schulen-

burg 14   

 08.12.: Familie Paulsen, Fuchsienstr. 7  

 09.12.: Gerd und Miriam Bouwer, Lingener Str. 36, Oster-

wald  

 10.12., Sonntag, 2. Advent: Platz zwischen der Ev.-ref. Kir-

che und dem „Haus am Kirchturm“  

 11.12.: Familie Sumbeck mit dem ökumenischen Kinder-

chor, Karinstr. 42  

 12.12.: Familie Ducksch, Luisenstr. 13  

 13.12.: Kindergarten Lummerland, 

Edelweißstr. 20  

 14.12.: Anne und Frank Legtenborg, 

Wolhaarstr. 6  

 15.12.: Familie Hinken, Hertastr. 13  

 16.12.: Familie Thielke, Bahnhofstr. 24  

 17.12., Sonntag, 3. Advent: Gemeinde-

haus der Ev.-altref. Kirche, Georgsdorfer 

Str. 3 

 18.12.: Familie Veldhuis, Gartenstr. 34  

 19.12.: Pastorin Schmidt-Becker mit Konfirmanden, Ev.-

luth. Kirche, Bahnhofstr. 26  

 20.12.: Familie Hagmann, Lilienweg 4a  

 21.12.: Yvonne und Thorsten Brouwer, Mohnweg 11  

 22.12.: Diakoniestation SDN, Dr. Picardt-Str. (Platz zwi-

schen Ev.-ref. Kirche und „Haus am Kirchturm“) 

 23.12.: Familie Hilberink, Hertastr. 13  

Diese Häuser öffnen ein Türchen: 

Wir wünschen allen eine besinnli-

che und friedvolle Advents- und 

Weihnachtszeit! 

Ihre Arbeitsgemeinschaft christli-

cher Kirchen in Veldhausen  
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Das diesjährige Adventskonzert findet am 17. Dezember 

(3. Advent) um 18.30 Uhr (!) in unserer Kirche statt. Es wir-

ken mit: der Posaunenchor, der Kirchenchor „Salz und 

Pfeffer“, der altref. Kirchenchor, das Akkordeonorchester 

„Funny Buttons“, die Kirchenband und Bence Keen (Orgel).  

Der Eintritt ist frei; der Erlös des Konzerts ist je zur Hälfte 

für die kirchenmusikalische Arbeit der Gemeinde und für die 

Diakonie Katastrophenhilfe bestimmt.  

 

Anschließend wird herzlich eingeladen zu einem kleinen 

Weihnachtsmarkt zwischen Kirche und „Haus am Kirch-

turm“. Der Platz ist stimmungsvoll beleuchtet. Es gibt Glüh-

wein, Punsch, Bratwurst vom Grill und weitere Leckereien. 

Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen ein.  

Der Reinerlös der Angebote draußen kommen der Aus-

stattung unseres Gemeindehauses zugute! 

Herzliche Einladung! 

Jan Hagmann 

Adventskonzert und „Mini-Weihnachtsmarkt“ 

17.12.2023—18.30 Uhr 

Der Erlös ist je zur Hälfte  

bestimmt für die 

kirchenmusikalische Arbeit  und  

die Diakoniekatastrophenhilfe. 

Im August hat Angélique Robbert ihren Dienst 

im ökumenischen Jugendbüro der Niedergraf-

schaft (im altref. Gemeindehaus) begonnen. 

Sie ist die Nachfolgerin von Jugendreferent 

Günter Nyhoff und steht mit einem Umfang 

von 25 Stunden pro Woche der Jugend in der Niedergraf-

schaft zur Verfügung. Am 1. Advent (3. Dezember) um 17.00 

Uhr wird sie in einem Gottesdienst in der Ev.-ref. Kirche 

Hoogstede in ihren Dienst eingeführt. 

 

Einführung der neuen Jugendreferentin 
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Zu Weihnachten laden wir herzlich ein zu den 

Festgottesdiensten.  

 

 

Heiligabend 

 15.00 Uhr  

Familiengottesdienst: Einstimmung auf Weihnachten 

Gestaltung: KiGo-Team und P. Roters, mit Posaunenchor 

 22.00 Uhr  

stimmungsvoller Abendgottesdienst (P. Hagmann und 

Team) 

1. Weihnachtstag 

 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl (P. 

Roters) 

 

 

 

 

 

2. Weihnachtstag 

 10.00 Uhr musikalischer Weihnachtsgottesdienst (P. 

Hagmann) Musik: Tobias Klomp und Bence Keen 

Silvester 

 31.12., 16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (P. Roters)  

Neujahr 

 01.01., 10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in unserer Kirche 

(P. Hagmann/ P. Baarlink) (Start der ökumenischen 

„Winterkirche“) 

24.12. Brot für die Welt 

25.12. Vereinte Ev. Mission (VEM) 

26.12. Brot für die Welt 

31.12. Brotkorb des Ev. ref. Diakonischen Werkes 

01.01. Brot für die Welt 

07.01. (im Rahmen der Winterkirche, steht noch nicht fest) 

14.01. Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband (EKD-Kollekte) 

21.01. Brotkorb Neuenhaus des Ev. ref. Diakonischen Werkes  

28.01. Weltbibelhilfe 

Die nächsten geplanten Taufter-

mine: 

17.12.23, 10.00 Uhr 

21.01.24, 10.00 Uhr 

18.02.24, 10.00 Uhr (altref. Kirche) 

10.03.24, 10.00 Uhr 

16.04.24, 10.00 Uhr 

 

Gottesdienste zu Weihnachten 

Taufen Kollektenplan 
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Wie in den vergangenen Jahren auch, so gibt es auch 

im kommenden Januar, am 14.01., im Rahmen der ge-

meinsamen Winterkirche parallel zum Gottesdienst ein 

gemeinsames Frühstück von Krabbelgruppe und Kinder-

gottesdienst in den Kellerräumen des Gemeindehauses. 

Ganz herzlich willkommen! 

In den Jahren vor Corona gehörten sie zu den Höhepunk-

ten im Gemeindeleben: die gemeinsamen Familiengottes-

dienste mit der altref. Gemeinde. Viermal im Jahr haben wir 

sie gefeiert, im Wechsel von einer der beiden Gemeinden 

ausgerichtet.  

Im neuen Jahr wollen wir damit fortfahren. Am 28. Janu-

ar geht es los, um 10.00 Uhr im Rahmen der ökumenischen 

Winterkirche in unserer Kirche! Der Familiengottesdienst 

wird gestaltet von Mitarbietenden der Kindertagesstätten  

Lummerland und Neu-Lummerland und Pastor Jan Hag-

mann.  

Die Stadt Neuenhaus befindet sich in Vorplanungen für 

den Bau einer weiteren Kindertagesstätte. Sie ist in erster 

Linie als Ersatz für die sogenannte Modul-Kita „Neu-

Lummerland“ gedacht, die seit einigen Jahren übergangswei-

se an der Braakestraße in Veldhausen betrieben wird und 

dort in Containern untergebracht ist.  

„Die neue Kita wird sich geografisch genau zwischen Neu-

enhaus und Veldhausen befinden, bietet also die Möglichkeit, 

von Kindern aus beiden Ortsteilen besucht werden zu kön-

nen“, erklärte Tobias Jung, im Rathaus zuständig für die Kita 

- Arbeit.  

Der Neubau soll auf einem derzeit als Pferdeweide genutz-

ten Grundstück an der Veldhausener Straße entstehen und 

später über die Straßen „Vechteufer“ und über den Abzweig 

in die Papestraße erreicht werden können.  

Die neue Kita erhält vier Gruppen: zwei Regelgruppen und 

zwei Krippengruppen. Bei Bedarf soll sie um eine weitere 

Gruppe erweitert werden können.  

In der Frage der zukünftigen Trägerschaft der neuen Kita 

hat sich die Stadt an die evangelisch-reformierte Kirchenge-

meinde Veldhausen gewandt. Diese hat die Übernahme der 

Trägerschaft mittlerweile beschlossen. Wir danken für das 

Vertrauen und hoffen auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 

GN/ Jan Hagmann 

KiGo - Frühstück Gemeinsame Familiengottesdienste 

Neue Kita zwischen Veldhausen und Neuenhaus 

Zu einem ersten Planungstreffen kam das MitarbeiterIn-

nenteam im November zusammen. Dankbar wurde zurückge-

blickt auf das Kinderzelten im Sommer. Als Schwerpunkt für 

2024 haben wir die "Schöpfung" gewählt und wollen uns spe-

ziell mit dem aktuellen Thema „Energie“ beschäftigen. Am 

Haupttag wollen wir uns in kleinen begleiteten Gruppen mit 

dem Rad aufmachen zu einigen Stationen in der Umgebung 

(Windpark/ Photovoltaik/ Biogas etc.) und so viele spannende 

Dinge "erfahren".  

Der Termin für das Kinderzelten wurde diesmal länger dis-

kutiert, da es 2024 ausnahmsweise nicht an einem Mittwoch, 

sondern am Freitag, den 21.06.24, Sommerferien gibt!  Ein-

stimmig haben wir uns entschieden, wie 2012 (damals gab es 

schon einmal diese Konstellation) in die Folgewoche auswei-

chen, sodass wir jetzt zum Kinderzelten einladen von Mo., 

24.06. - Mi., 26.06.2024. Bitte weitersagen! Das nächste Vor-

bereitungstreffen findet am Mi., 21.02.2024, um 19.30 Uhr im 

Ev.-ref. Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung! 

Jan Hagmann 

ACKV - Kinderzelten 
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Auch die letzten Seniorennachmittage im Dorfgemein-

schaftshaus Osterwald waren gut besucht, darüber freu-

en wir uns sehr! 

Im November waren die Niedergrafschafter Freizeit-

musikanten zu Gast im frisch renovierten Gemeindehaus 

und haben uns mit Liedern auf der Steirischen Harmoni-

ka erfreut. 

Am 6. Dezember laden wir ein zu unserer traditionel-

len kleinen Adventsfeier, die wir in gemütlicher Runde 

mit vertrauten Liedern, schönen Geschichten und Ge-

dichten und einer stimmungsvollen Kaffee- und Teetafel 

begehen. 

Am 10. Januar (im Januar traditionell am 2. Mittwoch 

des Monats!) gibt es eine Andacht zur Jahreslosung und 

einen unterhaltsamen Jahresrückblick mit vielen Fotos. 

Die Nachmittage werden von Pastor Jan Hagmann 

gestaltet, unterstützt vom Frauentreff unserer Gemeinde 

und der altref. Gemeinde.  

Herzlich willkommen!  

Seit 2014 wird unter der Leitung von Gesine Gommer 

und ihrem Team ein Seniorencafè über die Diakoniestati-

on Veldhausen angeboten. Seit einigen Jahren findet die-

ses im „Haus am Kirchturm“ statt. Am Seniorencafé neh-

men Bewohnerinnen und Bewohner im Haus am Kirch-

turm und auch aus der Wohngruppe „Bimekaar“ teil.  

Wir sind dem Team um Gesine Gommer zu großem 

Dank verpflichtet für ihren langjährigen treuen Dienst!  

Leider werden die Damen ihre Tätigkeit zum Ende des 

Jahres beenden.  

Wir suchen deshalb Ehrenamtliche, die sich an der 

Gestaltung dieses Nachmittags (14.30 - ca. 16.30 Uhr) 

beteiligen möchten.  

Wer sich hier einbringen möchte, melde sich bitte bei 

der Diakoniestation oder bei einem der Pastoren.  

Herzlich willkommen! 

In diesem Jahr haben wir eine kurze 

Adventszeit.  Das Weltladenteam 

freut sich, wenn Sie bei uns rein-

schauen. 

"Fair"schenken Sie etwas aus dem Fairen Handel! Da 

freuen sich die Beschenkten und auch die Erzeuger der Pro-

dukte! 

Neben Lebensmitteln - Kaffee, Tee, Honig, Spekulatius, 

Weihnachtsschokolade - finden Sie viele Geschenkideen: 

Weihnachtliche Artikel, Kerzen, Fensterdekorationen u.a. 

Girlanden aus Nepalpapier (Sterne und Tannenbäume), Kör-

be, Schönes für die Küche, Topfuntersetzer aus Filz Kugeln 

und vieles mehr... 

Weihnachtskarten von UNICEF und terres des hommes.... 

Viele Kund'Innen schätzen im Weltladen das ruhige 

"Fair"weilen-- manche trinken noch einen Tee, den wir in 

der Adventszeit anbieten! 

Der Weltladen hat in der Woche vom 3. bis 4. Advent 

(Heiligabend) jeden Vormittag (10.00 - 12.00) und jeden 

Nachmittag (15.00 - 18.00) geöffnet. 

Nach Weihnachten machen wir Ferien bis zum 10. Januar 

2024.  

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!  

Das Weltladenteam  

Seniorennachmittag Seniorencafé im „Haus am Kirchturm“ 

Weltladen - Ein Stück Welt von morgen 
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65. Aktion Brot für die Welt 

Die globale Ernährungskri-

se fordert uns heraus: Über 

800 Millionen Menschen ha-

ben derzeit nicht genug zu 

essen. Beinahe jeder zehnte 

Mensch auf der Welt hungert. 

Und mehr als jedes fünfte 

Kind unter fünf Jahren ist un-

terentwickelt, weil es sich 

nicht ausreichend und gesund 

ernähren kann. 

Die Ernährungskrise ist eine Gerechtigkeitskrise, weil 

Nahrungsmittel und Ressourcen weltweilt ungleich verteilt 

sind. Aber auch aktuelle Krisen und gewaltsame Konflikte 

zählen zu den Ursachen. 

„Wandel säen“ lautet das Motto der 65. Aktion von Brot 

für die Welt. Denn wir sind davon überzeugt: Eine Umkehr 

ist nötig. Um Hunger und Mangelernährung zu überwinden, 

braucht es ein grundlegend anderes Ernährungssystem: ei-

nes, das an den Bedürfnissen armer und benachteiligter 

Gruppen ausgerichtet ist, das unsere natürlichen Ressourcen 

schont, den Klimawandel nicht weiter antreibt und die Men-

schenrechte respektiert.  

Unsere Partnerorganisationen in aller Welt zeigen im Klei-

nen, wie so etwas aussehen kann. 

Eine Welt ohne Hunger ist möglich. Und wir alle können 

dazu beitragen.  

Bitte helfen Sie uns, diesen Traum ein Stück Wirklichkeit 

werden zu lassen. 

Wenn Sie Fragen und Anregungen haben, nehmen Sie ger-

ne Kontakt zu uns auf! 

Mit allen guten Wünschen  

Ihre Pfarrerin Dr. Dagmar Pruin 

Präsidentin Brot für die Welt 

www.brot-fuer-die-welt.de 

Spenderservice Tel.: 030 65211-4711 

Spendenkonto: Brot für die Welt 

IBAN: DE10100610060500500500 

Bank für Kirche und Diakonie 

Wandel säen 

In der Woche vom 5.-9. Februar können Kin-

der zum Kindertagesstättenbesuch 2024/2025 

angemeldet werden. 

Am Montag, dem 5.2., besteht die Möglichkeit, 

die Einrichtungen in Veldhausen und Osterwald 

zu besichtigen. Wir öffnen für interessierte Fa-

milien von 15.15 bis 17.00 Uhr.  

Die Anmeldung selbst erfolgt ausschließlich 

online über Homepage www.neuenhaus.de. 

Wichtig: Anmeldungen, die verspätet einge-

hen, können möglicherweise nicht berücksichtigt 

werden.  

Kerstin Veldhuis 

Anmeldewoche Kindertagesstätten 
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Am 13- 20.07.2023 fand die diesjährige kleine Freizeit des 

CVJMs statt. 

Zwei Tage zuvor traf sich das Leiterteam beider Freizei-

ten, um das Material gemeinsam auf dem LKW zu lagern. 

Der Grenzlandmark Veldhausen unterstützt uns hierbei seit 

Jahren mit ihrem LKW. 

Am Tag vor der Freizeit fuhren dann die ersten Leiter mit 

einigen Helfern zum Zeltplatz, um die Zelte aufzubauen. Die-

ses Jahr wurden wir hierbei durch mehrere Regenschauer 

aufgehalten konnten jedoch noch alles rechtzeitig aufbauen. 

Am 13.ten trafen sich dann die restlichen Leiter gemein-

sam mit den Kindern und Eltern beim Bus am altreformier-

ten Gemeindehaus, um von dort aus die Reise zum Zeltplatz 

anzutreten. 

Nach knapp zwei Stunden Busfahrt kamen diese am Zelt-

platz an und es wurden gemeinsam die Zelte aufgeteilt, so-

dass die Kinder ihr Gepäck verstauen konnten. Nach einem 

Mittagsessen wurden den Rest des Tages Kennlernspiele und 

Erkundungsspiele gespielt, um Miteinander wie auch die 

Umgebung kennenzulernen. 

Am nächsten Tag fand dann zum ersten Mal die diesjähri-

ge Bibelarbeit statt. Das Thema war die Kirche in Afrika. Die 

Kinder sollten herausfinden, wie die Menschen in Afrika ih-

ren Glauben ausüben. Am Nachmittag fanden auch zum ers-

ten Mal AGs statt. Hier gab es neben den Klassikern wie der 

Sport AG auch Themenbezogene AGs wie beispielsweise die 

Herstellung eines Fußballs aus Plastikmüll oder Perlenketten 

basteln. 

An den darauffolgenden Tagen wechselte sich das Pro-

gramm dann zwischen Bibelarbeit, AGs und Feldspielen ab. 

Dieses Jahr 

haben wir 

auch einige 

Programm-

punkte offen-

gelassen, um 

die Kinder 

entscheiden 

zu lassen was gespielt werden soll. Gesellschaftsspiele, Fuß-

ball, Sklitzen, etc. Es stand den Kindern frei, was sie machen. 

So kam es dazu das wir dieses Jahr auch zweimal Goldrausch 

gespielt haben. Auch der Schachtrend der letzten Jahre wur-

de fortgeführt. Beide Schachbretter waren im Dauereinsatz. 

Am Tag des Bergfests stand zuvor ein Besuch im Univer-

sum Bremen an. Hier konnten die Kinder einen ganzen 

Nachmittag die Welt und den Kosmos erkunden. Einige Lei-

ter wie auch die Küche sind zurückgeblieben und haben das 

abendliche Bergfest vorbereitet. 

Am letzten Tag fand wie jedes Jahr wieder der Abschluss-

abend statt an dem die Kinder eigene kleine Auftritte einstu-

dieren und präsentieren durften. Abschließend wurde ge-

tanzt. Ausnahmsweise ging es etwas später ins Bett.  

Am darauffolgenden Tag fand dann der Wechsel mit der 

Großen Freizeit statt. Wir von der kleinen Freizeit fuhren 

nach Hause und die Leiter und Kinder übernahmen den Zelt-

platz. 

Vielen Dank an alle Beteiligten und Helfer, ohne die diese 

Freizeit nicht möglich wäre. Wir vom Leiterteam freuen uns 

auf nächstes Jahr. 

Nico Scholten 

Bericht der kleinen Freizeit 
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Am 20. Juli war es so weit. Endlich wieder Zeltfreizeit! 

Also Koffer gepackt (und meistens auch tatsächlich mitge-

nommen), sich verabschiedet und auf ging die Reise ins 

wunderschöne Vechta. Am Zeltplatz erwartete uns Regen. 

Gott sei Dank waren die meisten unserer Zelte und Teilys 

wetterfest, auch wenn hier und da mit Plastikfolie nachge-

holfen werden musste. 

Am ersten Tag standen dann Einquartieren, Kennenlernen 

und natürlich das Hissen der hailigen Fahne auf dem Pro-

gramm. Für die Verpflegung sollte die Woche über unser 

grandioses Küchenteam sorgen. Bei 39 Teilys und zehn Lei-

tern wahrlich keine leichte Aufgabe. Doch wir wurden stets 

bestens versorgt. Danke dafür! 

Bald machten Gerüchte über Fahnenklauer – Halunken die 

Runde, die es Nachts auf die Fahne abgesehen haben. Und 

tatsächlich wurden wir zweimal überfallen. Doch dank den 

Habichtsaugen der Nachtwache und dem haistarken Eingrei-

fen durch Teilys und Leiter konnte beide Male die Fahne ver-

teidigt werden. 

Tagsüber wurde ein vielfältiges Programm aus Feldspie-

len, AGs, der Bibelarbeit und Quizshows angeboten. Beson-

ders in Erinnerung bleibt uns dabei das Schmugglerspiel, bei 

dem ein Team versucht, Teebeutel am anderen Team vorbei-

zuschmuggeln. In den AGs wurde in entspannter Atmosphä-

re viel gebastelt und gewerkelt.  

Die Bibelarbeit stand unter dem Motto der Jahreslosung 

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ zu der die Themen „Du 

bist ein Gott, der schmeckt“, „Du bist ein Gott, der mich be-

schützt“ und „Du bist ein Gott, der mich liebt“ auf kreative 

Art und Weise ergänzt wurden. Die Abende verbrachten wir 

gemeinsam bei interaktiven Quizshows und sangen Lieder, 

bevor es dann in die Haia ging. Weitere Hailights bildeten 

die Kanufahrt auf der Hase mit anschließendem Bergfest in 

nobler Atmosphäre und der Talentabend, den die Teilys 

selbst gestalten durften. Begleitet von unserem indischen 

Moderator konnte man dort so manch verblüffendes Talent 

entdecken. Wer noch mehr über unsere diesjährige Zeltfrei-

zeit erfahren möchte, kann gerne unseren Freizeitblog auf 

der Website des CVJM-Veldhausen besuchen. 

Nächstes Jahr wird es selbstverständlich auch wieder Zelt-

freizeiten von uns geben. Bis dahin heißt es Flossen steif 

halten und einfach schwimmen. GaLiGrü, euer Leiterteam 

der großen Freizeit. 

Dennis Lambers 

Freizeitbericht der großen Freizeit 
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Am 8.Oktober 2023 haben wir uns mit 9 Veldhauser 

CVJMern morgens schon früh auf den Weg nach Nordhorn 

gemacht und was wir an dieser Stelle noch nicht wussten: 

Ahoi Brause wird unseren Tag stark beeinflussen. 

Mit ca. 30 Mitgliedern des CVJM Kreisverband Bentheim - 

Münsterland (vom ehem. Bundessekretär Eckard Geisler 

auch liebevoll Kreisverband Ost-Holland genannt) sind wir 

dann nach Wuppertal zum CVJM Westbund auf der Bundes-

höhe gefahren.  

Dort startete der Jubiläumstag 175 Jahre CVJM-Westbund 

mit einem inspirierenden Gottesdienst. Während des Gottes-

dienstes gab es eine Aktion: Jede Person bekam ein Tütchen 

Ahoi Brause und es hieß: Überlege, was Du in den nächsten 

Tagen für dich, für andere, für deinen CVJM tun kannst. 

Mach was Prickelndes - tu jemandem etwas Gutes, gestalte 

CVJM der Zukunft mit, bring dich ein und lass es prickeln!  

Nach ein paar Minuten sollten wir uns dann austauschen, 

was uns so eingefallen ist. Da kamen zwar ein paar Ideen, 

aber die Brause musste wohl erst wirken.  

Nach dem Mittagessen wirkte die Brause dann erst so 

richtig: 

Im CVJM-Shop vor Ort wollten wir einzelne Tütchen der 

bekannten, leckeren Gummibärchen in Form von CVJM-

Dreiecken erwerben. Aller-

dings gab es diese nur in 

Kartons - da war also Um-

denken angesagt. Wir kau-

fen einen Karton, aber was 

machen wir mit 30 Tüten?  

 

Die Lösung war schnell da, 

dank prickelnder Idee: Wir 

kaufen noch 4 Kartons mehr 

und starten eine Spontan-

Aktion für unser Projekt "Wir 

möbeln unser Gemeindehaus 

auf!“  

Der Plan war zunächst Tü-

ten im Bus auf der Rückfahrt 

zu verkaufen. Im Foyer trafen 

wir dann schon das ein oder andere bekannte Gesicht, denen 

wir von unserer Aktion erzählten und die ersten Tüten wa-

ren schon hier schnell verkauft, so dass wir schnell noch 3 

Kartons nachgeordert haben.  

Unsere spontane Idee entwickelte sich soweit, dass wir 

auf der Abschlussveranstaltung vor etwa 400 Leuten unsere 

prickelnde Idee - ausgelöst durch die Ahoi Brause aus dem 

morgendlichen Gottesdienst - vorstellen durften und am 

Ausgang noch über 80 Tüten verkaufen konnten.  

Im Bus auf der Rückfahrt sind wir dann auch noch ein 

paar CVJM-Dreiecke losgeworden, sodass wir ingesamt 146 

Tüten verkauft haben und schon hier einen Reingewinn von 

378,00€ für unsere Aktion „Wir möbeln unser Gemeinde-

haus auf!“ erzielen konnten.  

Natürlich haben wir auch noch genug Vorrat mit in die 

Grafschaft gebracht und werden sie an geeigneter Stelle 

auch hier noch zugunsten unserer Aktion verkaufen. 

Wir hatten sehr viel Spaß an dieser spontanen Aktion und 

sind dankbar, dass der CVJM-Shop die CVJM-Dreieck-

Gummibärchen nur in Kartons verkauft hat! :-) 

Lea Veldhuis 

175 Jahre CVJM Westbund - Es war prickelnd! 

Am Samstag, dem 13. Januar 2024, sammeln wir, vom CVJM Veld-

hausen, wieder Weihnachtsbäume ein. Die Bäume sollten ab 08:30 

Uhr komplett abgeschmückt an der Straße bereit liegen. Wie in jedem 

Jahr wird um eine Spende gebeten (genauer Spendenzweck wird kurz 

vorher bekannt gegeben).  

Wer helfen möchte die Weihnachtsbäume einzusammeln ist herz-

lich eingeladen am Samstag, den 13. Januar 2024 um 08:30 Uhr zum 

Gemeindehaus zu kommen (bitte dem Wetter entsprechend gekleidet, 

Handschuhe nicht vergessen)! 

Stina Veldhuis 

Weihnachtsbaumaktion 
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Martin Luther King – Das Musical 

Samstag, 11.11.2023: Es ist so weit – heute wird das Musi-

cal „Martin Luther King – Ein Traum verändert die Welt“ in 

Lingen aufgeführt. 800 Sängerinnen und Sänger singen im 

Projektchor. 50 von ihnen haben im letzten halben Jahr in 

Veldhausen unter der Leitung von Kerstin Veldhuis die 20 

Lieder geprobt. 

Vormittags um 11 Uhr macht sich freudige Erwartung 

breit: Treffen der Mitwirkenden in der Emsland-Arena zum 

Einsingen. Unsere Plätze im großen Chor kennen wir seit der 

Generalprobe am Freitagabend, und mit den Menschen um 

uns herum haben wir uns bekannt gemacht. Ein paar kleine 

Korrekturen noch, dann sitzt auch die Choreografie. Jetzt 

kann es losgehen – wir sind so weit! 

Da betritt eine junge Frau von der Creativen Kirche die 

Bühne. Sie berichtet von einem Sanitäter, der sie am Freitag 

nach der Generalprobe angesprochen hat. Es war ihm wich-

tig zu sagen, wie aktuell die Botschaft des Musicals von Frie-

den, Toleranz und Gerechtigkeit gerade heute ist und wie 

sehr ihn persönlich das Musical berührt hat. Er wäre heute 

sehr gerne dabei gewesen, ist aber schon auf dem Weg zum 

nächsten Einsatz in einem Krisengebiet… Bewegende Worte, 

die die Augen feucht werden lassen, vor allem, als sich noch 

ein Gebet und ein gemeinsames „Unser-Vater“ anschließen. 
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14 Uhr: Die erste Aufführung beginnt vor einer nicht ganz 

gefüllten Halle. Das tut der Stimmung keinen Abbruch! Wir 

sind voller Energie und Konzentration und werden mit viel 

Applaus belohnt. 

Dann ist Pause – mehr als zwei Stunden sind es noch bis 

zur zweiten Aufführung. Wider Erwarten kommt keine Lan-

geweile auf. Wir nutzen die Zeit für einen kleinen Spazier-

gang und einen Snack. Und immer wieder kommt es zu 

schönen, interessanten und unerwarteten Begegnungen. Da 

sind Leute aus Ostfriesland und es gibt gemeinsame Bekann-

te. Ach – und die Kollegin ist auch da! Vor der Halle treffen 

wir ehemalige Crescendo-Sängerinnen. Da ist auf einmal 

auch ganz viel Nähe zu den anderen Chorsängerinnen und –

sängern. Singen verbindet eben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab 17:30 treffen bereits die ersten Zuschauer für die zwei-

te Aufführung ein. Einen kleinen Moment der Ruhe gönne 

ich mir noch auf der fast leeren Tribüne. Augen zu, durchat-

men, kurz abschalten. 

Und dann geht es noch einmal so richtig los: Die Halle ist 

gefüllt und der Funke springt sofort aufs Publikum über. Der 

Chor ist in Höchstform, da stört auch ein Patzer des Solisten 

nicht. Und – obwohl wir fast alle Texte auswendig können, 

geht die Botschaft von Martin Luther King noch immer unter 

die Haut und verschafft uns Gänsehaut-Momente. 

Dieser Tag wird unvergesslich bleiben! 

Luise Hagmann 

Martin Luther King – Das Musical 
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Am 22. September machten die Teams von Krab-

belgruppe und Kindergottesdienst einen 

„Betriebsausflug“ mit dem Fahrrad. Mitarbeite-

rinnen hatten eine sehr schöne Route zusammengestellt, die 

uns bei schönem, herbstlichem Wetter von Veldhausen vom 

Treffpunkt bei der altreformierten Kirche nach Neuenhaus 

führte, über die Stiegen dort Richtung Lager Busch, zum 

Grenzweg, an der deutsch-niederländischen Grenze entlang 

und schließlich über Grasdorf wieder zurück nach Veldhau-

sen. Dort angelangt, gab es einen gemütlichen Abend bei der 

Gaststätte Westhuis mit gemeinsamem Abendessen und Klö-

nen. Der Abend verging wie im Nu und wir alle hatten viel 

Spaß. 

Ganz herzlichen Dank den Mitarbeiterteams für ihren 

treuen und engagierten Einsatz in Krabbelgruppe und Kin-

dergottesdienst! 

An dieser Stelle möchten wir noch einmal ganz herzlich 

werben zur Mitarbeit bei Krabbelgruppe oder beim Kinder-

gottesdienst. Es sind tolle Teams in nun neugestalteten 

Räumlichkeiten im Keller! Herzlich willkommen! 

Bernd Roters 

 

Ausflug der Teams von Krabbelgruppe und Kindergottesdienst 



     Rückblick    21           

Kunterbunter Start im Gemeindehaus 

Einen kunterbunten Startschuss hat der ökumenische Kin-

derchor am 4. November im frisch renovierten Gemeinde-

haus gegeben und das Musical „Kunterbunt“ aufgeführt. 

Nach einer längeren Probenphase, die immer wieder 

durch andere Projekte des Chores unterbrochen wurde, war 

es nun soweit. Die über 30 jungen Sängerinnen und Sänger 

haben vor voll besetztem Haus das Musical von Gabriele 

Fehrs und Markus Voigt präsentiert. 

Es wurden alle 160 neu angeschafften Stühle im großen 

Saal benötigt. Einige Gäste ohne Sitzgelegenheit fanden auf 

Fensterbänken einen Zuschauerplatz. 

Mit Gesang, Theater und Tanzeinlagen hat der Kinderchor 

eindrucksvoll gezeigt, dass eine einfarbige Gesellschaft lang-

weilig ist, sogar einschläfernd wirkt und zum Stillstand 

kommt. Der kunterbunte Farbenmix aller Völker im Lande 

Kunterbunt bringt Schwung und Leben in die ganze Gesell-

schaft. 

In seiner kurzen Eröffnungsansprache stellte Pastor Ro-

ters den aktuellen Bezug zu unserer heutigen Gesellschaft 

heraus, die aufgrund ihrer multikulturellen Vielfalt immer 

bunter wird. Aktuelle Kriege und Krisenherde zeigen, wie 

gefährlich einfarbige Machtverhältnisse sind. 

Unter tosendem Applaus und mit einer Zugabe brachten 

die Kinder ihr Stück glanzvoll auf die Bühne. 

Anstelle eines Eintrittsgeldes wurde am Ende um eine 

Spende gebeten. Mit dem Geld werden die Aufführungsge-

bühren bestritten und der Überschuss wird dem Asylkreis in 

der Samtgemeinde Neuenhaus gespendet. Dieser sorgt mit 

seiner Arbeit – der Eingliederung von Menschen aus anderen 

Kulturkreisen – für eine kunterbunte Gesellschaft bei uns. 

Als nächstes wird der Kinderchor sich Weihnachtsliedern 

widmen, die an der einen oder anderen Stelle in der Ad-

ventszeit präsentiert werden. 

Ulrike Sumbeck 

Kunterbunt - Das Musical 
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Zwei intensive und überraschend kon-

struktive Studientage haben wir im 

Oktober durchgeführt.  Inhaltlich 

wollten wir uns mit einer lernanre-

genden und begabungsfördernden 

Raumgestaltung beschäftigen. Schnell wurde deutlich, dass 

Veränderungen in allen Gruppenräumen bzw. Spiel- und 

Lernwerkstätten nötig sind. Und am Ende dieser zwei an-

strengenden Tage, standen tatsächlich von Grund auf über-

arbeitete Räume für die Kinder bereit.  

Die bislang dominierenden Tische in allen Spielbereichen 

gibt es nicht mehr, dafür viel Spielraum, viele Flächen, viele 

einladende Erfah-

rungsbereiche und 

ein vielfältiges Ma-

terialangebot.  

Für die Einnahme 

der Mahlzeiten ha-

ben wir ein Restau-

rant eingerichtet - 

wir haben aber ei-

nen guten Ort geschaffen, der die Kinder einlädt, in Ruhe zu 

frühstücken und natürlich auch zu Mittag zu essen. Dafür 

haben wir auch den Tagesablauf neu strukturiert. Wir freuen 

uns auf viele spannende Erlebnisse und Erfahrungen und 

lange, intensive Spielzeiten, die den Kindern ermöglicht, sich 

mit ihrer Umwelt auseinanderzusetzen. Das intensive Spiel 

hält unzählig viele Lernerfahrungen für die Kinder bereit. 

Viele Ideen zur 

Raumgestaltung konn-

ten wir bereits umset-

zen. Die Materialaus-

wahl ist vielfältiger, die 

Flächen größer gewor-

den. Für einige weitere 

Ideen benötigen wir 

noch Unterstützung von 

handwerklich begabten Eltern. So möchten wir für den Rol-

lenspielbereich gern eine kleine Bühne bauen und in der Ein-

gangshalle einige Abtrennungen montieren.  

Ich bin begeistert von der Motivation und Tatkraft des 

Teams - so viel Power und Engagement - vielen Dank dafür! 

Kerstin Veldhuis 

Lern– und begabungsfördernde Raumgestaltung 
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Das Schmücken der Kirche zu Erntedank hat in diesem 

Jahr die Landjugend Veldhausen Osterwald übernommen. 

Ganz herzlichen Dank! 

Gemeindehotline 

P. Jan Hagmann 6295 jan.hagmann@reformiert.de 

P. Bernd Roters 324 bernd.roters@reformiert.de 

Gemeindebüro 4784 veldhausen@reformiert.de 

Küsterin S. Stroot 985954  

Diakoniestation 93000  

Kindertagesstätten:   

- Lummerland 1362 info@kindergarten-lummerland.de 

- Kleiner Seestern 985362 krippe-kleiner-seestern@veldhausen-reformiert.de 

- Osterwald 5285 kita-osterwald@veldhausen-reformiert.de 

- Neu-Lummerland 922222 info@kindergarten-lummerland.de 

- Verwaltung 920842 kita-verwaltung@veldhausen-reformiert.de 

Redaktionsausschuss  redaktion@veldhausen-reformiert.de 

Bankverbindung:   Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen 

DE44 2806 9956 3600 6530 00  

GENODEF1NEV 

Homepage: 

Facebook: 

Instagram: 

 

 http://www.veldhausen-reformiert.de 

https://www.facebook.com/veldhausen.reformiert 

https://www.instagram.com/

reformiert_in_veldhausen 

Erntedankschmuck 
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            24  Termine 

1. Fr 

17.30 Uhr Ökum. Friedensgebet (ref. Ghs.) 
18.00 Uhr Ökum. Adventskalender (Start) 
18.00 Uhr Klausurtagung Kirchenrat (Kloster) 

2. Sa 14.30 Uhr Jungschar 

3. So 

10.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Luise Klomp) 
10.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe 
17.00 Uhr Einführung von Jugendreferentin An-

gelíque Robbert (Ev.-ref. Kirche Hoogstede) 
17.00 Uhr Weihnachtssingen SVV (Sportplatz) 

4. Mo 
DW: P. Roters 
19.00 Uhr Kirchenrat 

5. Di 

08.30 Uhr Leitungskonferenz Kitas (Ghs.) 
18.00 Uhr Gemeindebriefredaktionssitzung 
20.00 Uhr Funny Buttons Konzert 
19.30 Uhr Arbeitskreis „Schutzkonzept“ 
20.00 Uhr Posaunenchor (18.30 Uhr Anfänger) 

6. Mi 14.30 Uhr Seniorenbegegnung (Adventsfeier) 

7. Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

8. Fr   

9. Sa 09.-10.12. Weihnachtsmarkt Veldhausen 

10. So 

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann), 
anschl. Kaffeetrinken im Gemeindehaus 
10.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe 

11. Mo 
19.30 Uhr KiGo Teamweihnachtsfeier 
20.00 Uhr Frauentreff 

12. Di 20.00 Uhr Posaunenchor (18.30 Uhr Anfänger) 

13. Mi 11.00 Uhr Kindergartengottesdienst (Kirche) 

14. Do 
14.30 Uhr Frauenkreis 2 Weihnachtsfeier 
19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

15. Fr   

16. Sa   

17. So 

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Roters), mit Taufen 
18.30 Uhr Adventskonzert (Kirche), anschl. 
Kleiner Weihnachtsmarkt an der Kirche 

18. Mo   

19. Di   

20. Mi   

21. Do   

22. Fr   

23. Sa   

24. So 

15.00 Uhr Familiengottesdienst zu Heiligabend 
(P. Roters u. KiGo-Team), mit Posaunenchor 
22.00 Uhr meditativer Abendgottesdienst 
(P. Hagmann u.a.) 

25. Mo 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendm. (P. Roters) 

26. Di 
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst (P. Hag-

mann), mit Tobias Klomp und Bence Keen 

27. Mi   

28. Do   

29. Fr   

30. Sa   

31. So 16.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (P. Roters) 

1. Mo 

10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (P. Hagmann 

(Predigt)/ P. Baarlink) (ref. Kirche) (Beginn der 
ökumenischen Winterkirche) 

2. Di   

3. Mi   

4. Do   

5. Fr 17.30 Uhr Ökum. Friedensgebet (ref. Ghs.) 

6. Sa 14.30 Uhr Jungschar 

7. So 

10.00 Uhr gemeinsame Winterkirche: P’in 

Schmidt-Becker (Predigt)/ P. Hagmann (ref. Kir-
che); 10.00 Uhr gem. Kindergottesdienst u. Krab-

belgruppe (ref. Ghs.) 

8. Mo 20.00 Uhr Frauentreff 

9. Di 
20.00 Uhr Kindergottesdienst-Gesamttreffen 
20.00 Uhr Posaunenchor (18.30 Uhr Anfänger) 

10. Mi 14.30 Uhr Seniorenbegegnung 

11. Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

12. Fr   

13. Sa ab 8.30 Uhr Weihnachtsbaumaktion CVJM 

14. So 

10.00 Uhr gemeinsame Winterkirche: P Baarlink 

(Predigt)/ Pastoralref. Wieners (ref. Kirche); 
10.00 Uhr gem. Kindergottesdienst u. Krabbel-

gruppe (Frühstück) (ref. Ghs.), anschl. Kaffee-

trinken im Gemeindehaus 

15. Mo   

16. Di 20.00 Uhr Posaunenchor (18.30 Uhr Anfänger) 

17. Mi   

18. Do 
14.30 Uhr Frauenkreis 2  

19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

19. Fr 
10.30 Uhr Eröffnungsfeier Gemeindehaus 
(geladene Gäste) 

20. Sa   

21. So 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des Ge-

meindehauses: Präses H. Oltmanns (Predigt)/ P. 
Roters/ P. Baarlink (ref. Kirche), mit Taufe, mit 

Posaunenchor; 10.00 Uhr gem. KiGo u. Krabbel-

gruppe (ref. Ghs.); anschl. bis 16.00 Uhr 
„Tag der offenen Tür“ mit Begegnung, Spaß 
und Beköstigung im und am Gemeindehaus 

22. Mo   

23. Di 
19.30 Uhr Funny Buttons 
20.00 Uhr Posaunenchor (18.30 Uhr Anfänger) 

24. Mi   

25. Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer 

26. Fr   

27. Sa 10.00 Uhr Seminar zum „Schutzkonzept“ (Ghs.) 

28. So 

10.00 Uhr gemeinsame Winterkirche: ökum. 

Familiengottesdienst mit Kita Lummerland 
(P. Hagmann u. Team) (ref. Kirche) 

29. Mo 15.00 Uhr DRK – Blutspende (ref. Ghs.) 

30. Di 
20.00 Uhr Posaunenchor (18.30 Uhr Anfänger) 
20.00 Uhr Treff junger Frauen 

31. Mi   

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 8. Januar 2024 


